
Fußreflexzonenmassage,
ganzheitliche Fußmassage

Grundkurs
NATURHEILKUNDE

Eine alternative Diagnose- und
Heilmethode, die auf der Erkenntnis des
amerikanischen Mediziners William
Fitzgerald (1872-1942) basiert. Er ging
davon aus, dass der Fuß in viele kleine
Areale aufgeteilt werden kann, die
jeweils, ähnlich wie die Head`schen
Zonen, über gemeinsame
Nervenbahnen mit Körper und
Organbereichen korrespondieren.

Mit bestimmten Massagetechniken an
den Fußzonen können die jeweils korrespondierenden
Organe/Organsysteme diagnostisch bewertet und energetisch
stimuliert werden. Blutzirkulation kann gezielt aktiviert,
Energieblockaden können aufgelöst, Schmerz- und
Verspannungszustände behoben werden.

In dem Seminar werden umfassend Theorie und Praxis dieser
beliebten Massageform vermittelt und geübt, so dass Sie sofort damit
arbeiten können.

Die Fußreflexzonenmassage ist ein Muss in der naturheilkundlichen
Praxis und jeder Massage- oder Wellnesspraxis.

Teilnehmern/innen mit Heilerlaubnis erhalten ein Zertifikat über die
`Fußreflexzonenmassage`, Teilnehmern/innen ohne Heilerlaubnis wird
das Absolvieren des Kurses `Ganzheitliche Fußmassage` bescheinigt.

Termine:
Sa. 01.03.2025
So. 02.03.2025
jew. 10:00-18:00 Uhr

Preis:
320,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Hindenburgstr. 34
41061 Mönchengladbach
Tel. 02161 - 204051

Seminarnummer:
SSB41010325

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Petra Steinhauser: 1972 geboren, verheiratet. In ihrem ersten Arbeitsleben war
Frau Steinhauser als Sparkassenfachwirtin in der Kundenberatung tätig. Das Leben führte
sie vor 25 Jahren zur Fußreflexzonen-Therapie. 2003 bestand sie erfolgreich die
Heilpraktiker Prüfung und ist bis heute in eigener Praxis tätig. Die Naturheilkunde ist ein
reich gedeckter Tisch. Frau Steinhauser hat von vielen Therapien gekostet und ihr Wissen
auch bei den Paracelsus Gesundheitsakademien erweitert.Massagen, Akupunktur, Praxis-
und prozessorientierte Kinesiologie nach Timm bilden die Schwerpunkte ihrer Arbeit.

Mönchengladbach
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